
Ziviler Ungehorsam 
Gastprofessor Dr. Steffen Herrmann, Institut für Philosophie, Lehrgebiet Philosophie III, FernUniversität in 
Hagen, Online-Seminar vom 05.11. bis 10.12.2019, jeden Di. 18-20 Uhr. 
 
 
Ziviler Ungehorsam, wie er derzeit von Bewegungen wie Extinction Rebellion oder Fridays for 
Future und in jüngerer Vergangenheit von Occupy oder Black Lives Matter praktiziert worden ist, 
ist eine Form des politischen Handelns, die den Bruch von Gesetzen bewusst in Kauf nimmt. Sie 
entsteht meist dort, wo Bürger_innen der Überzeugung sind, dass ihre Anliegen von den 
politischen Repräsentant_innen nicht zur Kenntnis genommen werden oder von der ihnen ein 
nicht verfassungskonformer politischer Kurs verfolgt wird. Als eine Art letztes Mittel der 
politischen Einflussnahme greifen die Bürger_innen daher auf Direct Action Maßnahmen wie 
Boykott, Besetzung, Demonstration, Streik, Sabotage oder Whistleblowing zurück.  
 
Ziviler Ungehorsam sieht sich dabei dem Verdacht ausgesetzt, politischen Einfluss mit den Mitteln 
der Erpressung herbeizuführen. Die einseitige Aufkündigung der demokratischen Friedenspflicht 
muss daher, will sie als legitim gelten, an hohe normative Standards geknüpft sein. Worin diese 
Standards in unterschiedlichen Konzeptionen des zivilen Ungehorsams etwa von Henry David 
Thoreau, Martin Luther King, John Rawls, Hannah Arendt, Jürgen Habermas und anderen gesehen 
werden, soll im Seminar herausgearbeitet werden. Im Zentrum werden dabei die Frage stehen, 
ob und wie ziviler Ungehorsam moralisch begründet wird, ob er sich um einen öffentlich und 
gewaltfreien Akt handeln muss und ob die Akteure stets dazu bereit sein müssen die rechtlichen 
Sanktionen für ihr Tuns in Kauf zu nehmen. 
 
 
Zur Einführung: 
Braune, Andreas  (Hg.), Ziviler Ungehorsam. Texte von Thoreau bis Occupy, Stuttgart: Reclam 
2017, 
Celikates, Robin, „Democratizing Civil Disobedience“, in: Philosophy & Social Criticism, 42 
(2016), 10, 982–994. 
Brownlee, Kimberley (2013). „Civil Disobedience“, in:  Stanford Encyclopedia of Philosophy 
(online) 
 
 
Für Studierende des Moduls P5 im Bachelor-Studiengang „Kulturwissenschaften“ sowie dem Modul VIII des 
Master-Studiengangs „Philosophie – Philosophie im europäischen Kontext“. Weitere Auskunft erteilt: 
Christoph Düchting, Tel. 02331 / 987-2791; christoph.duechting@fernuni-hagen.de  
 



Seminarprogramm 
 
 

1. Sitzung 
05.11, 18 Uhr 

Lob und Kritik des zivilen Ungehorsams 
 
Primärtext I: Kaufmann Sina, Michael Timmermann und 
Annemarie Botzki (Hg.) Wann wenn nicht wir. Ein Extinction 
Rebellion Handbuch, Frankfurt/Main: Fischer 2019, Einleitung, 
Kap 13, Kap. 21. 
  
Primärtext II: Josef Isensee, "Ein Grundrecht auf Ungehorsam 
gegen das demokratische Gesetz? Legitimation und Perversion 
des Widerstandsrechts" (1983), in: Andreas Braune (Hg.), Ziviler 
Ungehorsam. Texte von Thoreau bis Occupy, Stuttgart: Reclam 
2017, 232-248 
 

2. Sitzung 
12.11, 18 Uhr 

Die liberale Position  
 
Primärtext: Rawls John, „Eine Theorie der Gerechtigkeit”, in: 
Andreas Braune (Hg.), Ziviler Ungehorsam. Texte von Thoreau bis 
Occupy, Stuttgart: Reclam 2017, 101-128. 
  
Hintergrundtext: Scheuerman, William, Civil Disobedience, 
Cambridge: Polity Press 2018, 32-55 (Kap. 2) 
 

3. Sitzung 
19.11, 18 Uhr 

Die deliberative Position  
 
Primärtext: Smith, William, „Civil Disobedience in the Public 
Sphere”, in: The Journal of Political Philosophy, Vol. 19, Nr. 2, 
2011, 145-166. 
 
Hintergrundtext: Habermas, Jürgen, „Ziviler Ungehorsam – Testfall 
für den demokratischen Rechtsstaat. Wider den autoritären 
Legalismus in der Bundesrepublik“, in: Andreas Braune (Hg.), 
Ziviler Ungehorsam. Texte von Thoreau bis Occupy, Stuttgart: 
Reclam 2017, 209–228 

 

4. Sitzung 
26.11, 18 Uhr 

Die republikanische Position 
 
Primärtext: Arendt, Ziviler Ungehorsam, in: Andreas Braune (Hg.), 
Ziviler Ungehorsam. Texte von Thoreau bis Occupy, Stuttgart: 
Reclam 2017, 132–158. 
  
Hintergrundtext: Celikates, Robin ‚Veränderungen an sich sind 
immer das Ergebnis von Handlungen außerrechtlicher Natur’. 
Subjektive Rechte, ziviler Ungehorsam und Demokratie nach 



Arendt, in: Rechtsphilosophie. Zeitschrift für Grundlagen des 
Rechts, 3 (2017), 1, 31–43 
 

5. Sitzung 
03.12, 18 Uhr 

Debatte I: Ungehorsam und die Grenzen der Zivilität 
 
Primärtext: Avia Pasternak, “Political Rioting: A Moral 
Assessment”, in: Philosophy & Public Affairs, Vo. 46, Nr. 4, 2019, 
384–418. 
 
Hintergrundtext: Candice Delmas, A Duty to resist. When 
Disobedience Should be Uncivil, Oxford University Press 2018, 47-
72, 88-100. 
 

6. Sitzung 
10.12, 18 Uhr 

Debatte II: Ungehorsam und Performativität 
 
Primärtext: Judith Butler, „We the People“ – Gedanken zur 
Versammlungsfreiheit, in: Anmerkungen zu einer performativen 
Theorie der Versammlung, Berlin: Suhrkamp 2015, 201-149. 
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